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KOMMENTAR ZUR  MAILÄNDER BÖRSE 
 
Die von uns beobachtete Woche verzeichnete eine bescheidene technische Korrektur, die 
alle Börsen dazu brachte, im Positiven Bereich zu schließen.  In Mailand gewinnt FT Mid 
Cap 0,3%, FT All Share mehr als einen Punkt, FT Star weniger als einen Prozentpunkt,  FT 
Mib und FT Mib Future über einen Prozentpunkt.  In Europa sieht die Lage besser aus. Hier 
gewinnt Paris einen Prozentpunkt, Frankfurt 1 ¼  Prozentpunkt, London mehr als ein-
einhalb Prozentpunkt, DJ Stoxx50 mehr als 2 Prozentpunkte und Zürich fast 2,5%.  In den 
USA stiegen  Dow Jones und S&P500  um fast einen Prozentpunkt und die zwei Nasdaq um 
2%.  In Asien steigt Tokio um 1/3 Prozentpunkt und Hong Kong um mehr als 3%.  Der Euro 
verliert fast 1% zum Dollar und sinkt auf unter 1,36, der Dollar steigt um mehr als einen 
halben Punkt auch zum Yen, mit dem cross auf 90,06.  
Das Gold gewinnt 29$ und notiert 1093,75$ pro Unze.  Der zehnjährige Bund gibt um fast 
einen Prozentpunkt nach und schließt mit 123,55.  Der Brent gewinnt fast 3$ und schiebt 
sich auf 72,12$ pro Barrel. 
 
 
Im Detail nun  die Veränderungen der von uns  berücksichtigten Werte im Vergleich zur vorigen Woche:  

 

Wert Schlusskurs vom 
       12.2.2010 

Schlusskurs vom 
5.02.2010 

Abweichung          
% 

FTSE All Share          21555 21421 +0,63 

FTSE Mib Future          21060 20830 +1,10 

FTSE Mid Cap                  23284 23215 +0,30 

FTSE Mib          21036 20816 +1,06 

FTSE Star          10699 10789 +0,83 

Cac            3599,07         3563,76 +,99  

Dax            5500,39         5434,34 +1,22 

DJ Stoxx50            2421,81         2373,24 +2,05 

FT100            5142,45         5060,92 +1,61 

Smi            6416,20         6264,33 +2,42 

Dow Jones          10099,14       10010,23 +0,89 

S&P500            1075,51         1066,19 +0,87 

Nasdaq Comp            2183,53         2141,12 +1,98 

Nasdaq 100            1779,11         1746,12 +1,88 

Nikkei          10092,19       10057,09 +0,37 

Hang Seng          20268,69       19665,08 +3,12 

Euro/Dollar                   1,3572                    1,3691 -0,87 

 
 
Trotz der bescheidenen Steigerungen in der Woche, bleibt die technische Lage in allen 
Zeitspannen deutlich à la Baisse, und sämtliche Indikatoren zeigen einen Baissetrend, mit 
Ausnahme der Primärkanäle.  Die Oszillatoren befinden sich im negativen Bereich, aber 
ohne Überverkauf.   
 



 
 

Wir  zeigen  nun die aktuellen Extreme der   Hausse- und Baissekanäle  in den entsprechenden 
Zeitspannen für die von uns berücksichtigten Werte an. 

Werte Primärer  

Haussekanal 

Sekundärer  

Baissekanal 

Minor  

Baissekanal  

FTSE Mib FUTURE 20700/27500 23800/20300 21600/20000 

FTSE Mib 20700/27700 24000/20300 21500/20000 

FTSE All Share 21200/27900 24200/20700 22200/20500 

 

Wir zeigen auch die Widerstände  an, die die sinkenden Trends kennzeichnen, bis zu deren 
Durchbruch. 

Werte Langfristiger 

Baissetrend 

mittelfristiger 

Baissetrend 

Kurzfristiger 

 Baissetrend 

FTSE Mib Future 21748 22881 22085 

FTSE Mib 21767 22893 22070 

FTSE All Share 22296 23357 22574 

 

In der von uns beobachteten Woche erschöpfte sich die Baissebewegung, die schon 
sensible Unterstützungsniveaus  erreicht hatte.  Diese Korrektur nach oben sollte sich 
noch eine Weile  fortsetzen und die Februar-Höchstwerte verzeichnen.  Danach sollte die 
Baisse wieder einsetzen, denn der Börsentrend bleibt in allen Zeitspannen à la Baisse 
gerichtet.   Wenn dieses Szenario exakt ist, sollte Dax zunächst auf 5600 steigen, dann auf 
5730 (wo die 100-Tage-Linie aufkreuzt),  anschließend auf 5800 und schließlich auf 
5850.  Dow Jones soll zuerst die Marke 10200 zurückerobern, dann 10500 und 
schließlich 10700.  FTMib kann wieder auf 21500 steigen, dann auf 22000 und zum 
Schluss auf 22.500.  In der darauffolgenden Baisse kann Dax  wieder zum Bereich 5400 
sinken, wo die 200-Tage-Linie aufkreuzt, dann zum Bereich 5250/5300, einer 
signifikanten Unterstützung.  Dow Jones kann die Marke 9800 wieder erreichen und 
dann, eventuell,  9500/9600.   Unser Index, der  FTMib, kann wieder auf 20500 sinken, 
dann auf 20000 und eventuell auf 19500.  
Das Jahr 2010 bleibt ein problematisches Jahr mit einem hauptsächlichen Baissetrend, 
wie wir schon längst vorausgesehen hatten.  
 
 

Wie üblich, folgt jetzt die Analyse der vier von uns beobachteten Werte.  

Der Euro sank weiter und näherte sich der Marke 1,35.  Der Primär- und der 

Sekundärkanal sind à la Hausse, jeweils zwischen 1,2750 und 1,6350 und zwischen 1,30 

und 1,52, während der Minorkanal à la Baisse ist, zwischen 1,41 und 1,3550.  Das Gold ist 

dabei sich zu erholen und ist wieder in der Nähe der Marke 1100 gekommen. Der 

Primärkanal ist à la Hausse zwischen 1050 und 1280, der Sekundärkanal ist à la Baisse 

zwischen 1105 und 985 und der Minorkanal ist à la Hausse zwischen 1080 und 1110.  Der 

Brent stieg wieder und notierte 74$, bevor er wieder zum Bereich 72 sank. Der Primär- 

und der Sekundärkanal sind à la Hausse, jeweils zwischen 69 und 94 und zwischen 68,50 

und 86,50, während der Minorkanal à la Baisse ist, zwischen 75 und 66,50.  Der 

zehnjährige Bund sank auf 123.   Sämtliche Kanäle sind à la Hausse: Der Primärkanal 

zwischen 121,80 und 133,30, der Sekundärkanal zwischen 121,30 und 124,50 und der 

Minorkanal zwischen 123 und 125. 

 



 Viel Erfolg und bis zum nächsten Montag!  
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